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0

Z e i chenerklärung
nichts vorhanden
zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten
weniger a1s die HäIfte von 1

in der Ietzten besetzten SteIle,
jedoch mehr aIs nichts

Mi I1.
Mrd.
t
Pkm

tkm
v
E

Abkürzungen

= Mi lIion
= Mi lliarde
= Tonne
= Personenkilometer
= Tonnenkilometer
= Versand
= Empfang

Abweichungen in den Summen durch Runden der ZahIen.
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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über clie clem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGB1. I
S. '149) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 19. 12. 1986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgültig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen rätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (West). Der durch BerIin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigene Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptve rkehrsbez iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt s

- verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- verkehr des Erhebungsgebietes mit der ehe-
maligen Deutschen Demokratischen Republik.

- Grenzüberschreitender verkehr = verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der ehemaligen Deutschen Demo-
kratischen Republik.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch dds Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (west) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das nperzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die cüterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und n'Be-

sondere Transportgüter" .

-4-
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Eisenbahnverkehr im A

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im

August 1990 insgesamt 85r0 Mill. Fahrgäste be-
fördert; davon reisten 50,2 Mill. Personen zu
Normaltarifen, 24,5 MiII. zu Tarifen des Be-
rufsverkehrs und 10,3 MilI. im SchüIerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
24,6 MilI. t transportiert; außerdem wurden
17 500 t Expreßgut befördert.

Gegenüber August 1989 stieg die ZahI der be-
förderten Personen insgesamt leicht um 0r8 t.
Ein Vergleich der Ergebnisse im Berufs- und

SchüIerverkehr erscheint nicht sinnvoll, da
Verschiebungen durch Sommerferientermine die
Zahlen über Verkehrsaufkommen und -Ieistungen
stark beeinflußt haben.

Im Güterverkehr Iag beim frachtpflichtigen
Verkehr die Transportmenge mit 23,9 MiII. t
um 3,4 t und die Verkehrsleistung mit 4,8 Mrd.
Tonnenkilometer um 0r2 I niedriger als im

*) Angaben zum Personenverkehr sind vorläufig.

uq ust 1 990* )

August 1989. Das Transportaufkommen im Dienst-
gutverkehr war mit knapp 0,7 ttiII. t un 29 t
kleiner als im Vergleichsmonat.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 ll0 MiIl. DM

(+ 0r9 t), darunter aus dem Personen- und- Ge-
päckverkehr 477 MiIl. DM (+ 4,0 t) und aus
dem Güterverkehr 608 tlill. DM (- 0,2 t).,

In den l{onaten Januar bis August 1990 wurden
im Personenverkehr 737 Mi11. Fahrgäste beför-
dert (+ 1,4 t gegenüber Januar/eugust 1989)
und 204 Mi1I. t Güter (- 1,8 t) sowie
155 400 t Expreßgut (- 11 t) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
3 503 MiIl. DM (+ 5,2 *) , der 'Güterverkehr
5 176 [{ill. DM (- 2,1 t) und der Expreßgut-
verkehr 240 Mil1. DM (- 14 t). In den Ein-
nahmen ist die Umsatz-(l,tehrwert-)steuer nicht
enthalten.
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Tabel lente i I

1 cesamtübersicht

Gegenstand der Nachweisung

Eisenbahn insgesamt

Personenverkehr I )

Beförderte Personen insgesamt
dar auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
des schülerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) .

Geleistete Persnenkiloneter
i n sg esamt
dar. : auf zeitf ahrausueisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km)

Mi ttlere Reiseweite
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs .--
auf zeitfahrausweisen
des SchüIerverkehrs ..
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) ..

Expre ssgutverkehr

Beförderte Tonnen...
Tar i ftonne nk i Iome t{
Mittlere Versandweite

cü te rverkehr

Beförderte Güternengen ins-
gesamt.
Frachtpflichtiger Verkehr .

St ückg u t
l.lag en1 ad ung e n

Dienstgut 2) .....

Geleistete Tonnenkilometer
Tariftonnenkiloneter ins-
gesamt.
Frachtpf I j.chtiger Verkehr
Stückgut
vlagenladungen

Dienstgut 2l ....-.. - - -. -

gegenüber
vorj ahres-

Ve rkehr s L e i st u ng en

AnzahI

An z ahl

An zahl

Anzahl

a4 332

26 009

14 479

7 464

84 970 253

24 55'I 311

10 256 508

? 499 578

+ 0,8

- 5,6

+ 0,5

126 17't 181

229 554 252

122 413 345

81 214 613

73't 142

222 898

131 782

I00 056

429

098

010

256

+ 1,4

+ 1,7

+ 14,6

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

042 317

484 005

276 014

93 111

645 428

461 929

1s7 370

148 501

29 962

4 350

2 052

1 380

216

058

920

022

21 659

4 293

1 935

t1 511

164

1s3

522

246

192 ,9

- 3,3

- 43,0

+ 59,5

. I 000 tkn

.km

583

830

708

't98

74 305
49 '197

285 ,7

155 394
44 123
283,9

20't
201

,]

199
5

554
930
958
912
625

203
199

I
191

4

826
243
924
3r9
583

40 8',t 1 728
40 083 028

660 409
39 422 619

128 100

kn

kn

km

km

41 .9
18,6

19,1

12t5

42,9

19 ,1

15,3

19.8

- 10,4

+ 2,7

+ 58,4

41 ,2

18,9

16,8

15,8

19,3

14.1

15,1

- 9,0

+ 2.1

- 12t5

- 4,4

- 10,

'1 ,'1

1,3

5,7

1,0

21 810
6 240
286 ,1

1't 51 4
4 938
282 ,0

- 19t7
- 20,9
- 1,4

25 610
24 736

232
24 504

934

11,
0,

t
t
t
t
t

4
4
0

3

4
3
0
3

29

+

1,0
0,2
0,3
0,2

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

24 551
23 891

Mittlere Versandwei.te ins-
gesamt ..

23 559
660

199,'1

Verkehrseinnahmen3 )

4 95 1

4 800
79

4'121
r 50

549
849
061
782
800

4 903
4 190't8
4 711

112

212

843
669
700

41 9'13
41 091

518
40 419

875 8

2,
2,
2.
2l
5,

+ 0,3
+ 5t2
- 13,8
- 2,1

km r 3,5

+0
+4
-21

202,2 200,2

E i nnahnen

Verkehrseinnahnen insgesant .....
dar. r Personenverkehr

Expressgutverkehr ..-....
Gü terverkehr

1 ) VorIäufiges Ergebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn.

OOO DM
OOO DM
OOO DM
OOO DM

r00 102,1
458 554.5
32 561,1

608 986,4

109 984,8
476 564.6
25 5O1 ,6

607 612,6

893 299,3
32A 79A,1
218 064,9
286 436,3

9 1 8 648.8
503 085,4
239 568.3
1 75 995, I

Einheit August

ffi

Verander un9
I egen über

Vorj ahre smonat
int

Januar bis August

r989 t 99U

-6-

3) Ohne Umsatz-(Mehruert-)steuer

418
918
892
026
500

9
0
1
2



2 ENTI,'IICKLUNG DES GUEIERVERKEHRS

AUGUST
1989

JULI
1990

AIßUST
1990

zu((-)
+ )BZI.I. ABNAH}G
JAN,- AUG.

1990 GEGEN 1989

3 456 1{0- 2,3-

GEGENSTAND DER NACHI.IEI SLT{G

YERKEHR IIü'IERHALB DES BI'NOESGEBIEIES

VERKEHR HIT DER DEUTSCHEN OEI'IOKRATISCHEN
REPUBLIK UND BERLIN (OST}

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGANG SVERKEHR

1989 1990

TONNEN

HAUPTVE RKEHRSBEZIEHUNCEN

l8 657 2,{5 17 815 016 17 855 867 147 338 243 143 882 103

VERSAND
EMPFANG

235 697
819 182

VE RSAND
EI,IPFANG

2 222 787
1 9116 4171

105 002 2 175 489
368 272 6 221 181

276 LBS
707 754

2 489 967 20 6,{0 790
2 073 926 t7 422 807

2 362 L24
2 249 2L2

2 S7l 62f 396 132+
s 586 389 634 732-

622 551 565 4102 766 432 6 173 316 5 636 469

GESAMTVERKEHR 24 503 933 23 775 992 23 659 1165 199 971 826 197 319 165

BEFOERDERUN6 NACH GUETERABTEILUNGEN .DES GUEITRVERZEICHNISSES

27 720 067 | 079 277+ 5,2+
77 922 BtE 499 709+ 2,9+

536 847-

2 652 661-

8,7-

4111 436+I 967-

!8,2+
70,2-

1' 3-

6,6+

5' 5+

36,4+
3,4-
L,2+

7'5+
0,7-

33,8-
37,4-
18,4-
l0'3+
14,8+

20 t4+

LANDI.IIRTSCH, ERZ. U. AE
ANO. NAHRUNG SMITTE L
FESTE MIN. BRENNST.
MINERALOELERZ6N. U. AE
ERZE, t'IETALLABFAE LLE
EI SEN, NE-I*IETALLE
STEINE U. EROEN
OUEN6EHI TTEL
CHEI'1. ERZEUGNISSE
AND, HALB-U. FERTIGERZ,
BES. TRANSP()RT6UETER

STEINKOHLE ( 21 )

DAR.VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

BRAUNKOHLE (22)

DAR. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

KoKS (23)

DAR.YERKEHR INNERI'IALB OES BUNDES6EBIETES

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL (32 )

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

EISENERZE ( 41 )

DAR.VERKEHR INNERHALB DES BUNOES6EBIETES

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

EISEN-, STAHLSCHROTT ( 46)

DAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNDESGEBIETES

6RENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

I.IALZNERKSERZEUGNISSE ( 52-55 )

OAR.VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

6RENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

STEINE IJND EROEN (6T-69)

OAR. VERKEHR IM'IERHALB DES BTNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

oUENGEHITTEL (71,72)

OAR. VERKEHR II'I{ERHALB DES BI$IDESGEBIETES

6RENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

4 365 406 S 324 4A4 4 521 267

754 877 1{9 906 145 328
29 777 35 282 42 533

534 255
447 516

594 2q7
418 553

5 553 667
2 ?57 514
2 727 69?
4 534 403
2 293 677

560 748
1 616 414
1 337 807
1 780 970

6 193 9972 091 6L2
3 095 193{ 885 719
2 277 459

469 620
1 760 970I 2L2 025
1 529 167

2,0-
5'6-

10,9I
8,1-
3,9-
1, 1-

L3,2-
3,2-
1r 6+

13, B+

110 414-
2L3 621-
033 573-
541 559+
056 1190-
518 608-
196 350-
653 016-
444 692-
181 613+
860 931+

6410 753 5 398 207 5 287 793
492 346 3 816 177 3 602 556

5 947 797 50 253 255 S9 ?r9 682
1 330 779 14 158 023 15 699 582
2 818 366 25 459 056 23 402 566
4 446 A32 39 389 632 37 a7t 02A
2 152 088 17 681 889 17 4185 539

,{93 461 5 008 505 4 345 589| 559 274 13 976 820 13 532 128r 295 386 11 188 584 11 370 197I 892 384 13 641 578 15 502 503

GESAHTVERKEHR 24 503 933 23 775 692 23 659 466 199 971 826 197 319 165 2 652 661- 1r 3:

BEFOERDERUNG AUSGEMEHLTER GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHI'NGEN

INSGESAMT 4 550 079 S 5L2 2L5 4 7t0 362 36 638 349 39 057 558 2 1ll9 209+

35 138 923 37 054 ?72 1 915 849+

1 212 951 1 654 387
265 525 255 558

VERSAND
EMPFAN6

INSGESAMT

VERSAND
EMPFANG

INSGESAMT

389 097 341 887 376 577

171 795 158 579 190 823

208
108

8?r

222

?04
645

7?2

EOO

3 2A?

1 301

189I 29?

l0 32?

8 546

246

242

119
131

860

181

3 324 2?A

1 398 767

40 382+

3? 525+

7 275-
16 385-

6 833 896 3 1193 7B{-

5 4L2 392 3 233 789-

23 461 Z? 6A9
129 303 L20 877

187 8{,q
275 746

VERSAND
EI'PFAN6

21
1{3

254

053

rb5
15

660

265

282
11

I 538

7 57?

320
114

7 924

594

498
864

68

110

23
38

7 754

I 791

195

899

269I
663

{15

765

149

710
799

166

548

433

128

s52

803
358

968

589

499-
084+

33{l+

0116+

363+
067-

138-

404-

531-
357-

8116-

414-

169-
009-

0{3-
135-

10 831

7 722

360
705

16 617

13 9r9

799 565 860 858

631 887 711 1185

123 614
23 658

126 193 1 1125 408
22 t70 107 azl

INSGE SAHT

VERSANO
EMPFANG

42 02tu7 233

INSGESAHT

I 530

I 265

107
24

I 851

r 678

1159

7St

358
934

230

s72

743

179
142

1='

794

912

481

686
863

889

561

5 008 605

3 796 719

468 037
451 7{8

909
905

806

789

552
056

014

330

775
2E9

s87

361

E1l2 869

856 3{16

904 567
377 363

{85 539

ll90 050

4 3115 589

3 381 092

11,6-
4' 3-

2 037

1 753

27
262

915

776

107
11

4 207

3 248

400

344

261
EEI

409

567

413
505

849

005

r 835

r 355

108

I 702

1 535

16s

886

704

110
26

3 820

2 810

858

115
1t

3 913

z 974

370
380

2 r52

L 743

33 396

24 6S?

3 007
2 889

17 681

1{ 189

31

22

3

t7
13

I

1 162
118

t2 429

I 299

680
591

14 693

13 32S

I
1 332

7 623

6 061

88,9+
16,2-

VERSANO
EMPFANG

INSGESAI'{T

YERSAND
EMPFANG

INSGESAI'fT

VERSANO
EHPFANG

INSGESAMT

VERSAND
EMPFAN6

INSGESAMT

VERSAND
EHPFAM

317

791

775
510

361

400

852
25?

088

053

4193 1161

351 408

7 692 1133

6 t7L 775

99,6-
39,3-
0,9-
1' 8-
2,0-

19,2-
5'3-
7,3-
3'4-

16,9+
t l-

{'9-
15,9+

0r 1+

13,2-
10,9-
18,5-
6,6-

500 306
2 196 606

1 {61
770 778

t37 457
159 821

180 826
197 830

301 008
{29 053

549
503

321
248

r03 119-
487 500+

2 277 AS9

1 856 919

469 620

338 949

2 293 677

t 7a3 s77

560 7,08

462 90?

35 203
53 37{

962 1168
858 695

593 184
857 459

166 040
111 718

23t 376
125 418

156 366
7t4 725

86
29

32?
s25

381
421

77 895
33 807

350-

61 r-
284+
238+

016-

627-

-7 -

711 363
5? 5L2

710-
423-

JANUAR BIS AUGUST



3 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHTI'IGEN'VERKEHRSGEBIETEN IJND VERKEHRSBEZIRKEN

TONNEN

NR. VERKEHRSGEBIET
OER
SYST !ERKEHRSBEZIRK

O1 SCHLESI.IIG-HOLSTEIN

011 FLENSBURG
014 ITZEHOE
015 KIEL
016 NEUHUENSIER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SECEBER6/RATZEBURG

zusAtü'tEN

02 HAI,ßURG

O2O HA]'ßURG

03 NIEDERSACHSEN NORD

031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VEROEN

ZUSAlilt',lEN

OlI NIEDERSACHSEN I,.IEST

O{1 EI'IDEN
O1I2 OLOENBURG
O{3 OSNABRUECK
O{{ EI'ISLAND

ZUSAI'IHEN

05 NIEDERSACHS.SUETFOST

OSl BRAUNSCHhIEIG
052 HANNOVER
053 HILDESHEIH
05{ GOETTINGEN

zusal.f'lEN

06 BRE}EN

061 BREHEN
062 BREI,ERHAVEN

zusat'll'lEN

07 NORORH.-IGSTF.NORD

071 I4UENSTER
072 r€sEL

ZUSAI,IMEN

08 RUHRGEBIET

O8I OUISBURG
082 ESSEN
083 DORTHIJND

ZUSAMMEN

09 NORDRH. -I.IESTF. SUED-hI

091 HAGEN
092 DUESSELDORF
093 KREFELD
094 AACHEN
095 KOELN

1O NORDRH. -I.IESTF . OST

r01 BIELEFELD
102 PADERBORN
103 ARNSBERG
IO{ SIEGEN

11 HESSEN NORD

111 T(ASSEL
112 I'IARBURG

VERKEHR
IM'IERHALB DES }'I]T DER DDR WD
BIJNDESGEBIETES BERLIN (()ST)
VEVE

GRENZ-
UEBERSCHREIIENDER

VERKEHRVE

INSGESAI'fT
AIIGUST
1990

E

JANUARBIS ATJGUST 1990VE

16 284
38 383I 236
74 792
7 478

55 603
20 L97

231 973

I 893
97 131
21 685
L0 2U
4 007

54 398
5 013

202 369

2 313
23

1=

? 477 4 527 71 691 36 522 273 022. 2 1115 336 2 220 756

860 8{11 518 282 7 5?6 18 850 205 305 133 870 1 07{ 575 671 002 I 010 045 6 303 629

10 215
106 951
32 328
11 911
4 341l0{ 607
6 12,{

276 477

4 580
1 175
4 90S

803
244

22 093
2 722

51
297
L23

97
27

839
99

3

32?
9 820l0 568I 669

3311
47 896I 082

20
äo
111
75

7
91,a

180 112
3112 103
L22 297
493 5rl4
62 838

8112 881
176 915

75 1119
814 168
282 177
106 100

116 1119
018 163
72 160

915
855
264
692
743
535
018

5? 2L3
43 105
E7 174

167 1192

27 484
119 388
28 593

169 179

344 64{

389
503
572

535 737
59 857
21 lls

117 709

2 763
100
790

L0 742
4 981
6 01{

21 777

34 873
58 213

E OEO

4 274

103 319

2E 906
4 487
6 984

38 357

75 079
22 966
3 683
7 S91

109 319

73 zlr
36 031

86 882
s? 672
74 948

52 908 730 4A7 622 158
65 3{1 461 567 574 339
27 70t 5116 172 220 525

3 653 6 ltB{

350 427 I 10{

1 145 418 1 674 073 19 865 6 34{

873 793 223873 123 556
3

613 746 916 779 3 360 2 022 103 242

I 27$ 602 I 783 736 12 740 A97 16 153 1166

I 008 2E2 5 699 585 7 334 346

116 578
394 519

2 090 393 825 609
6 055 870 3 613 054

209 502 145 950 I 738 226 I El7 022

55 751 499 093 517 5rl5
113 281 1 342 588 1 102 311
109 300 329 444 931 875
115 088 1 226 640 909 877

394 {20 3 397 763 3 {51 608

1 638
25 261I 285
5 70S

112 889

6 657
29 344
3 1100
7 067

46 {68

17;
776
149

54 113
87 841
99 239

109 234

9 922 360 L2 7t2 527I 695 163 Z 393 666
8118 694 701 843
274 6A0 345 1130

340 585
324 ?L9
82 963
35 469

391 270

964 695 1
777 384
98 909
33 613

301 264
265 529
76 878
30 1102

845 508 2 268 038
t62 734 3 1131 547

287 303
{39 0{5

726 3{8

249 396
665 328

1 333 469 1 159 620 I 76? 471 I 766 989
3 600 02{ 2 728 350 28 665 565 27 437 700
2 181 949 2 ?02 ?27 16 846 094 16 588 081

44 593
262 863
39 160

3{6 616

3 245 814
2 558 285
3 695 945
1 486 308
4 239 894

393 894
317 251
4,12 558
196 590
1193 333

257 626
615 S37
336 227
{00 074
589 071

33t 726 41{ 690 2 352 357
58 315 298 952 389 {43
62 817 Azq 2A2 63{ 393

188 545 864 600 1 319 093

641 403 2 402 524 4 695 286

119 210
33 624

116 331
r13 956

12;
27o

158

19 362
1{8

77
278

2L3
141

s?4
548

727
0{3
{85
50{
274

226
95

579
403

34 1{1l{8 860
32 01S

176 255

870 25S
LsS 270
95 1{9
25 745

209 518
637 647

847 165

287 359
330 560
126 166

233 195
584 107
297 7?3
286 636
463 857

I 4 {118
377
L26
793

380
642

210
402

1 50 905
38 536

89 {41

147
932

39 {511
26 133

65 587

39 301
34 056
52 439
30 932
84 805

20 704
30 ?87
s7 969

131 93{
121 940

362 834

6 027 3,119
1 306 937

102 748
381 509

qBq 2s7 r 372

683
78

761

20 064

13
L2

1
2
z

6 7411 08S 5 945 336

1 517
6 60r

16 623

24 74t

3 346
1 912

1{ 806

653
094
589

137
654,
I Eä

1
2
z

26 079 3L4 724 511 097 8 146 263 4 1138 663

18 621
72 354
33 832

L24 797 7 115 4{2 5 090 197 55 279 130 46 792 750

3
1

1
e

,41
7l

152

37 977
30 572

110 800
97 388

35{ 146
?a2 766
388 524
165 658
405 993

307 811sl 498
56 711

180 975

596 996

s4?
429

1 505

2 069{ 949
? 7lt
3 4?6
4 935

313
324
777
243
8022 535

zusaMt'tEN 1 8{5 568 1 597 087 10 033 s 016 241 533 2 218 435 1 843 636 18 093 059 L5 ZzE 246

11 007
, oE1
3 952

16 175

22 954
6 817
6 035
? 4t7

ZUSAT,IMEN 276 737

202 562
18 946

2 303 1 184 3{ 091 43 223 313 131

156 8114
24 64?

1 066
19

54 066
2 706

5bs
820

171 573
26 1181

2 32S 960 I 299 495
t60 273 211 158

2 SA6 233 I 510 653

t42
a75

257 26t2t 795

1 085 56 772 15 383 279 055 197 954

-8-

ZUSAHMEN 221 408 181 486



3 GUEIERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHIJI.IGENIVERKEHRSGEBIETEN IJND VERKEHRSBEZIRKEN

Tq\ü{EN

NR. VERKEHRSGEBIET
DER
SYST VERKEHRSBEZIRK

12 HESSEN SUED

VERKEHR
Iiü,IERHALB DES HIT DER DOR I[.ID
BI'NDESGEEIETES BERLIN (OST)
VEVE

GRENZ-
UEBERSCHREITENOER

VERXEHRVE

INSGESATJTI

GIESSEN
FULDA
FRANKF URT
OARI'4STADT

zusar'fi"lEN

RHEINL-PFALZ NORD

MONTABAUR
KOELENZ
TRIER

ZUSAMHEN

14 RHEINL-PFALZ SUEO

1111 t"talNZ
11I2 KAISERSLAUTERN
1{3 LUDI,IIGSHAFEN

zusar't'tEN

15 BAOEN-t.IUER.NORO.I.IEST

151 I,TANNHEIM
152 KARLSRUHE
153 PFORZHEIM

ZUSAI'4HEN

16 BADEN-I.IUER, OST

161 HEILBRONN
162 STUTTGART
163 ULl4
164 TUEBINGEN
165 RAVENSBURG

ZUSAHHEN

17 BADEN-NUER. SUE}-I.IEST

17I FREIBUR6
172 DONAUESCHINGEN
173 KONSTANZ/LOERRACH

69 202
1{ 802

188 114
78 939

I 058
36

912
28

JANUAR
AtßusT 1990

E

3 1160 115 3 90S {82

3 282 507 2 363 44?

066
581

71 035

4 915 683

2 159 123 2 793 966

AIJGUST
1990

E
BIS

tzl
t22
L23
L24

t3
131
t32
133

44 037
87 235

131 599
54 058

316 929

3{2 168

539
7 891

11I 24t

631

576

I 207

1 366
576
,4103

2 345

6
300

ao
1 280

L2

1 637

121

205

326

91t6
122
537

68 930
r22 328
170 814
89 479

86 801
148 573
117 568
4{ 980
56 2{9

454 t7t

140 713
20 506
95 592

2

635 079 682 268
760 475 108 231| 353 2U 2 102 374
71r 319 1 012 609

a2 402
16 6112

22r 497
L27 706

448 41t1

12 345I 804
32 1165
118 739

9s 352

2S 300
34 691
36 944
35 337

L3t 272

593
402
271
84

1 350 230 666 078
383 375 E4{ 531
224 279 306 238

1 957 88s r 616 8{t7

77 ?23
83 1194
29 905tgt t22

1l5l 551

114 959
60 998
26 380

202 337

7 484
6 358
5 820

L9 672

ll17 967
589 781I 361 899

59 932
s3 062

162 830

275 824

62 655
rgs 329
148 130

405 114

I 052I 185
35 147

53 384

2 sqt 967I 011 8lß2U 927

3 796 740

212
ö52

306 638
94 559
26 S?t

427 7L8

140 018
46? 762
13 1158

621 238

49 396
27 761
7 A?2

79 029

125 269 590 806 1 115 417
5119 896 t 277 832 4 429 {St
95 Ss{t 936 986 857 56{
10 {89 335 703 151 321

LLo 277 534 673 8U 448

89r 285 3 676 066 7 406 207

2 812 591I 164 321
528 243
382 541

232 907
204 75A
93 {15
33 179

56{ 259

351 0S7 3 350 2 032

5s 551
37 3?0
9 956

r02 827

024
614
530

73 435
136 795
99 091
39 844
42 373

233
150
108
1191

I 258.25
5 445

g 728

I 386
24

I 1110

75
243t:

441

17:

u2
597

1 793
3113

8 808
349

83

176
290
121

588

205
53

80
423
292

775
43

2E?

479

159
160

29_

154

723 623
599 933
402 858
137 551
91 036

654 477
2115 909

3123 658
114 925
499 015

311 805
20 618

2L2 16g
80 911

523 260
57 516

141 269
10 879
11 030

2L3 573
25 275

992 808

2L7 050

5{ r49
25 809
75 0507 158
3 510

29 796
77 240

207 7L23 053

69 509
86 911

q23 gtz
27 647
77 028

180 9{7
69 379

875 333

{20 660
55 236
82 682I 947
6 2{19

1S9 174
18 356

?52 305

70 006
76 976
23 977

170 959

58 869
15 987
16 4r39l 269

13 360
11 478
18 438
3 856

13 864

60 996

17 501
7 762

74 226
r4 523
2 370

101 11111

t2 L20
58 558

932
11 781

54 251
6 919

239 002

20 000
11 715
3t 024

62 739

49 622
43 852

L22 ?3A

215 7L2

42
83
16

40 032
64 35{
2 L20

108 506

98 620
402 A3Z
10 935

255 856
72 774
18 6{9

502 339
1 463 853
1 296 315

1
3

512 387

391 538

347 279

107 521
494 L32
86 566I 121
99 250

795 690

123 125
31 5115
88 032

24? 702

157 508
31 192
69 949

26t 772
59 787

580 208

148 560
100 19{
73 974
23 903

346 631

2t2 041

275 205
100 8{7
{2 S35
L8 q28

437 015

77 673
55 281I 805
2 368

7L 027

95 154

8 529
3 328

83 ,n66
26 163
4 115

125 801

98 944
14 906
57 610

59 5113
2 150

20 666

82 359

41 648
5 600

38 777

86 025

182 843
33 69s

109 120

325 658

1 285 503
127 649
745 971

I 517 169
301 133
975 6641

ZUSA}IHEN

I8 NOROBAYERN

181 ASCHAFFENB6/I.IUER286
182 SCHI.IEINFURT
I83 BAYREUTH
184 NUERNBERG
185 ANSBACH

ZUSAMMEN

19 ()STBAYERN

19T REGENSBURG
I92 AI4BERG/I.IEIOEN
193 PASSAU
194 LANDSHUT

ZUSAHMEN

20 SUEOBAYERN

171 460

30 028
64 04{
5{ 678
52 992
10 299

1 313 397 1 196 1139

34 325 119 452

17 8S5 867 17 855 857

aoE
61

2 061 11 376 56 382

167 830 389 583 I 265 B8S
311 863 296 326 3ll 715

162 223 482 432 | 770 219
288 285 664 092 2 474 ?72
63 98S 126 61t8 24t 332

717 185 I 959 5111 6 00{ 323

257 811

4A 475
?L 928
69 4{l
67 910
L2 730

270 485

2 107 7s9
2 354 330

649 5!r5
359 872

0s7 704
189 688
073 ?87
2116 134
182 1{9
597 555
67{ l0{

332 350
130 1118
52 446
28 737

543 0Bl

56 971
29 258I 649I 709

105 S87

84 171
tos 274
19 319I 276

z0l
202
203
204
205
206
207

2I SAARLAND

211 SAARLAND

22 BERLIN (I{EST)

221 BERLIN (I.IEST)

INGOLSTAOT
AI'GSBUR6
HUENCHEN
KEMPTEN
GARH. -PARTENKI RCHEN
ROSENHEIH
I'IEMI',IINGEN

ZUSAHHEN

4 887 696 5 481 536

I 086 098 7 861 489 I 031 121

20 100 377 217 92L 1 {1{ 088 I {111 380 12 196 030 11 831t 038

274 Lts 2 S30 1 869 43 492 395 436 ,1128 595 3 596 876

368 272 2 {89 967 2 073 926 20 450 836 20 298 065 168 173 791 t67 391 008

II
4

I

1 502

3111

6 637

10s 002INS6ESA]'IT

_o_



{ GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN, GUETERHAUPTGRUPPEN IT'ID GUETERAETEILIJNGEN

NR, GUETERHAUPTGRUPPE
DER
SYST GUETERABTEI LIi.IG

LANDI.IIRTSCH. ERZ. U, AE.
OO LEBENOE TIERE
O1 GETREIOE02 KARTOFFELN03 FRUECHTE,GEMUESE04 IEXTILE ROHSTOFFE05 H[)LZ Ii{D KORK
06 ZUCKERRUEBEN09 PFL. U. TIER. ROHST. ANG

zusat''lt'tEN

ANO. NAHRU{GSI,IITTEL
11 ZUCKER

GETRAENKE
AND.GENUSSHITTEL U,A
FLEI SCH, EIER, HI LCH
GETREIOE U. AE.ERZCN
FUTTERI',IITIEL
OELSAATEN,FETTE ANG.

L2
13

TENDER

E

13 1119
534

116 018{ 644
111 894

3 320

15 063 5 185 180 52r 109 829

VERKEHR IN-
NERHALB DES

BIJNDESGEB.
v-E

1 587 587

1 878 991
91 376

719 791
550

1 743 053

63 353
288 055

351 {08

510 592t7 216
57 884

115 951
277 460

VERKEHR
DDR

BERLIN

T0lürlEN

I'IIT DERUNO GRENZUEBERSCHREI
( OST) VERKEHREV

6ESAMT-
VERKEHR

OHNE DURCH- INSGE
GANGSVERKEHR

DURCHGANG SVERKEHR
DAR. I'IIT

GESAITVERKEHR EINSCHL.
OURCHGAI{GS!ERKEHR
AUGUST JANUAR 8IS1990 aUGUST 1990

SAt'fT D. ODR U.
BERL. ( t))

1
13

254
123 957
12 104
37 301
16 ,{{2
91 572

28
14 109

295 687

2 440
144 014
13 ,446

108 127
37 974

314 979
28

19 745

640 753

2 3SS
142 738
12 638
93 451
37 015

293 278
28

t8 773

606 26s

072
,n_

611 019
48 8119
67 1111
35 540
110 686

156 998
79 113

64 019
33 978
58 r08
30 791
38 149

141 352
75 263

4111 680

20 412
7 ?43

78 193
6 973

164 376

1o;

457
274

780

30 663t3 042
37 473
t0 202
18 395
s7 632
65 767

233 180

18
621

333
828

387

145 328
27 689

126 193
126 193

299 210

34 3s1
4 521 ?67

190 823
711 ,q85
77L 32?

5 423 575

42
15

187
3 023

679
103

3 072

215
754
08:

I

47
47

22 603
s98 525
157 526
737 337
359 784
838 1125

1 881
177 7LL

4r5 820
396 {15
1154 040
391 409
358 214
204 533
342 Lzs

710 362 39 057 5S8
376 s7? 3 328 228
860 858 6 833 895
860 029 6 779 809

117 763 924 869
530 rl59 12 1129 808
130 1199 r 165 200
152 0S8 I 179 907

33;
865
43{

427 476 5 397 512
897 073 l4 550 914
685 37? E ?71 173
044 AZ3 6 697 195
286 093 2 123 586
105 995 830 5113

512 G55
489 100
599 6112
226 776
{121 398
105 849
729 ?6L

90 295 612 061
403 156 3 733 528

{93 1161 { 3{5 S89

a3z 702 7 374 985
37 524 315 744
98 310 969 113

226 330 l 826 340
354 1108 3 0115 945

7 848

s7 L23
610

1 370
23 299
19 498

485 613

785 573
36 914
96 940

203 031
334 910

L23
13

6
41
63

99;
50

373

2

2
2

33 356
250

17 909
20 48;
2 634

5{
L2 450
4 957
1 352

41 935

a:

1105
431

2?

953

621tt:

912

1 593

96
L 276

808
1{ 676

959
15 701

34 488

14 87;I 033
s 749
2 537

15 546
3 850

50 686

4 709 128
373 680
859 895
859 737

- 1 851 230 l4155 108 819 13115 858 317 7
- 550

851 230
106 617
854 578

550

425 762
873 584
662 893
996 865
z7? 9t2
97 013

965 7115
309 863
13 091
83 {84

,ai
80

224

562

430
008

3 438

12 039

36i
937

2
I

447
800
552
3626r:
062

444
404

22

I 917
13 842

150 001

948

89
86

1110 9S9 53 700 1 924 145 6 634

5 287 793

492 346 3 802 558

I 930 779 15 699 582

111
16
L7
18

83
8{
89

L23
27

113
957

1

ZUSAI'IHEN

FESTE MIN. BREIS{ST.?I STEINKOHLE,.BRIKETTS22 BRAIJNKOHLE U,A.,TORF23 KoKS
DAR STEINKOHLENKOKS

ZUSAI,IIEN

I'IINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES EROOEL32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL33 NATUR-,RAFFINERIE6AS34 ]'IINERALOELERZGN. ANG.

ZUSAHHEN

ERZE, I.ETALLABFAELLE
41 EISENERZE45 NE-HETALLERZE46 EISEN.,STAHLABFAELLE

DAR SCHI^IEFELKIESABBRAND

ZUSAMHEN

EI SEN, NE-I'IETALLE51 ROHEISEN,-STAHL52 STAHLHALBZEUG53 STAB-,FORMSTAHL U.A,54 STAHLBLECH,BANDSTAHL55 ROHRE,GIESSEREIERZGN56 NE-I'ETALLE,-HALBZEU6

zusatlt'lEN

SIEINE U,ERDEN6l SaNo,KIES,BIHS,ToN62 SALZ, SCHI.IEFEL, -KIES
OAR STEIN-, SALINENSALZ63 ANO. STEINE U,ERDEN64 ZE['!ENT, KALK65 GIPS69 AND. HIN. BAUSTOFFE

zusatlr',lEN

DUENGEI.IITTEL71 NAT. DUENGEHITTEL72 CHEM.DUENGEHITTEL

zusalt'tEN

CHEM. ERZEUGNISSE81 CHEr'r. GRt[,loST, U. A.82 ALUHINIUI.IOXYD

I 4617 444
115 715

L70 778
6 705

11 5r0

1 389

2 19;

103

2 297

o
107 358t7 606
15 986

54
24 934
?2 6L8
6 094

199 004

457 930

2 073 326

42 533
120 8L7
2? L70
22 170

185 520 5 952 703 5 09{ 3 {18 5 947 737 49 219 682

sI
2

234
897
963
292

?4;
B'1

2

117 700
1 265 741

a3 227
120 919

117 763
530 124
128 634
t47 62S

311 351

r29 897
5 183
s s22

139 602

595
7 199

503 1t{9 4 983 396
16 855 199 768

133 213 1 308 491
?L 532 59{ 557
64 57s 519 63s
20 098 777 0r4

1185 66{ 3 807 335

91 906

21 669
3 403

11 338
2 242I 545

701
119 42S

481 780
13 452

LZt 875
89 250
56 030
19 397

368 239

2n9 055

141 84{
5 l5Z

23 8r8
10 1{6
7 996I 593

58 1116

124 660

L7 77?
106 124
69 895

153 231
{1 602
L3 Z3S

395 8s8

7 794

6 977
15 211
5 087
3 394I 783

108

32 566

2 490 158

400 900I 655 272
448 219
655 208
216 70t
58 748

3 434 048

102 8Bl
26 225
2 342

r8 1r3
3 564I 065

1{ 211

166 040

70 610
33

36 006
2 560

150
4 643

11{ 002

1100 502
138 127
63 010

865 283
281 s15

11 821
45 705

1
4 629

b23

457
361

820

43 928
3 9657 159

2t8
806

56 076

734

3

186

926

2 20;
a 120

5 941

2 3L4
23 1189
22 473
47 357
13 181I 982

693 014
085 965
623 S87

4 400

188 993 2 8t2 425 500 2 818 366 23 1102 566

63

6 951
< ?14
3 800

ll 328 {130 118 402 16 128 { llll6 832 37 87L 024

5 513
54 049

135 727
777 874
t2 602
?4 lL7

409 882

l8 174
190
161

46 337
?2 224

54
24 739

111 718

25
s7 447

57 5L2

130 984
5 726

?9 492
43 ?77
48 3?4

257 903

sz 267
? 777

?3 6?7
10 819
7 4A7
1 893

110 090

592 24?
165 309
66 113

5
1

2
1
1
I 7

?

594 694
167 109
67 6s5

975 107
310 541

13 091
91 545

12 1136 18 871

22 223
52 140

246 675

44A 250

2 489 967

2 250
80

2 330 74 363

t4 454 335
372
523
932
292

2 135 739 t6 3119

87 851
397 762

I 457 368

2 152 088 t7 485 539

111 344 I 549 2?4 13 532 128

5

6 20!
47

72t
461

BENZOL,TEER U.AE,
ZELLSTOFF , ALTPAP IER
AND. CHEM. ERZETßNISSE 4

ol
92
93
94
95
96
97

zusAt'f,lEN

ANO. HALB-U. FERTI6ERZ
FAHRZEUGE
LANOI'TASCHINEN
EL. ERZGN. , MASCHINEN
EBI+I.IAREN U, A.
GLAS-U. A. I'IIN, l,rAREN
LEDER-U. TEXTI LI.IAREN
StI'ISTIGE l.LAREN ANG.

ZUSAMHEN 664 7L2

BES, TRANSPORTGUEIER99 BES. TRANSPORTGUETER 7L3 376

919 103

296 {687 444
72 008
4S 807
39 832ls 59{

188 5r9

1

z

1S9
44

191
4155

36
2t4
412

701
160
ooE
109

10 511

5 437

105 002

7 L?t

5 670

3BB 272

t L28 023

I 630 863

22 89!| 0311

167 363

261 72L

766 432

303
l87tu7

3 862 1 295 386 11 370 197

588 1 892 384 15 502 509

,{6 1r5 23 659 {66 197 319 165INSGESAT,iT 17 855 867

-10-
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5 STUECKGUTVERSAND DER IERKEHRSBEZIRKE IT,IO DER VERKEHRSGEBIETE

TOiNEN

INSGESA}TT
NR.
OER
SYST

VERSANIFVG

VERSANTFVB

01 SCHLE S1.,IIG-HOLSTE IN

auc.1990

4 400

4 895

JANUAR
BIS

atß. 1990

32 894

37 1131

2 874
3 105

980

NR.
DER
SYST.

VERSANTVG

VERSANTFVB

12 HESSEN SUEO

CIESSEN
FULOA
FRANKFURT
DARHSTADT

ZUSA]T'IEN

RHEINL-PFALZ NORD

IjM{TABAUR
KOBLENZ
TRIER

zusaüt'lEN

RHEINL-PFALZ SUED

1,1AINZ
KAISERSLAUIERN
LUDI,,II6SHAFEN

zusalsrEN

EADEN-I.IUE R. NORD-1# ST

]'IAi{NHEIM
I(ARLSRUHE
PFORZHEIH

ZUSAt.T'EN

BADEN-I.IUER. OST

HEI LBROIS{
STUTTGART
ULM
TUEBINGEN
RAVENSBURG

zusar,['.tEN

I7 BADET+.1.IUER. SUETIGST

FREIBUR6
DONAUESCHINGEN
KO!STANZ/ LOERRACH

ZUSAI.IHEN

18 NORDBAYERN

ASCHAFFENB6/l.,lUERZBG
SCHI.,IEINFURT
BAYREUTH
NUERNBERG
ANSBACH

ZUSAI'IIIEN

OSTBAYERN

REGENSBURG
AHBER6/I.IEIOEN
PASSAU
LANDSHUT

ZUSAI'f1EN

SUEDBAYERN

INGOLSTADT
AtßSBUR6
I,IUENCHEN
KEI,IPTEN
6ARI.I. -PARTENKIRCHEN
ROSENHEIH
]'ETfiINGEN

IN56ESAI{T
JANIARatß. 1990 BIS

auc. t9g0

t7 320

011
014
015
018
017
018
019

02

020

03

031
032
033

04

041
042
0{3
0{{

05

05r
0s2
0s3
054

05

081
062

07

071
072

08

081
082
083

09

091
092
093
094
095

10

101
102
103
104

11

111
712

2 432

!0 072

l{ 673

3 495

606
1 133

693

4 772
1 795

FLENSBUR6
ITZEHOE
KIEL
NEUI{UENSIER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG/RATZEBURG

ZUSAti,,lEN

HA],ßURG

HAI'ßURG

NIEDERSACHSEN NORD

STAOE/HAREURG

zusat'n'tEN

NIEDERSACHSEN NEST

EI'OEN
OLDENBURG
OSNABRUECK
E]'ISLANO

ZUSAMMEN

NIEDERSACHS. SUED-OST

BRAUNSCHI.IEI6
HAI'INOVER
HI LOESHEI},I
GOETTIN6EN

ZUSAI'IHEN

BREI'IEN

BREI'IEN
BRETIERHAVEN

ZUSAHtiIEN

NORDRH. -}{ESTF. N()RO

I'IUENSTER
I.IE SEL

ZUSAI+lEN

RUHRGEB IET

DUI SBURG
ESSEN
DORTI'II'ND

ZUSAI,$IEN

N0R0RH. -r€STF. SUED-l.l

HAGEN
DUE SSELDORF
KREFE LO
AACHEN
KOELN

ZUSAI'IHEN

NORORH. -I.ESTF. OST

BIE LEFELD
PAOERB()RN
ARNSBERG
SIE6EN

ZUSAI.IIIEN

HESSEN NORD

KASSEL
1'TARBURG

512
5{4
957
197
328
628
724

10

852
452
575
080

21
329
9l

5 50{
31 980
3s 058
12 860

85 402

27 071
30 629
32 594
33 010

t23 204

31 007
7 273

8s2
942
261
618

637
808

2

{6 29s

13 790
39 657
49 053

102 500

74 980
89 221
20 175
L6 322
55 995

256 693

105 1159
3 757

{1 168
28 139

178 523

13 lsl
,993

5 503
3 638

22 7AS

6
3
3
7

5
t2
5

2g 871
13 825
56 828u 731

139 055

335
924
135
92s

2{ 555
23 863
7 969

56 197

29 740
13 804ts 497

58 01ll

860
907
759

32 690
19 788
16 l01l

68 582

33 04:2
33 267
3s 219l5 680
38 690

24 754I 378
L4 947

{9 079

38 280

29 520
11 2377t 2L95l 165
12 515

18 887
16 612
15 9{11
6 1üt3

5? 476

465
829
728
557

5 911{
13 495
34 Lzt
? 434
7 TIL

13 8r7
r1 517

9{ 099

688
508
085
956
91ß
529
077

4
2
1

rzt
L22
t23
t24

13

131
t32
133

14

141
7SZ
1 113

15

151
152
153

16

181
162
lg3
164
155

L7t
772
L73

181
taz
183
18{
185

19

191
192
193
194

20

207
202
203
204
205
206
207

3
1
7{I

I

UELZEN
VERDEN

5 967

13 663

31 S17

25 {159I 422

33 881

6 9S9

7 516

7 833

2 811
848I 5{9

5 208

20 279

6 579

l0 788

2 163

331

22? 76r

215 898

175 658

17 a85

3 206

I 8!t3 !126

119
58{
363

3
1I

23 0116

4
3
1

2
3
4
3

081
073
679

634
059
852
527

,41 153l0 833
3 935
1 588
4 L72

211 681

{30
150
310
156
223

671
624

3

3I
8
5II

5
6

o
10

2
2
6

679
L44
8{0

2
1
I

432
96{
ll33
061
62L

1
4

I

3 180
080

2t
217

22

221

ZUSAI,STEN

SAARLANO

SAARLAND

BERLIN (I.IEST),

BERLIN (I€ST)

INS6ESA]'TT

-11 -
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6 GUETERVERKEHR DER BII{OESLAENDER NACH HAUPTVERKEHRSBEzIEHTT{GEN

TüINEN

Brr'tDES-
LAND

IItlERHALB
s-

SCHLESI.IIG-HOLSTEIN
41 738

HAIßURG
32 940

NIEDERSACHSEN
370 432

BREI'EN
350 399

NORDRHEIiFIf SITALEN
7 766 756

HESSEN
128 693

RHEINLAND-PFALZ

BADEN-NUERTTEt.BERG
571

327

313
BAYERN

SAARLAND

BERLIN (1€ST)

BIJNOESGEBIET
11 821 7115

!ERKEHR
DER BIJNOESLAENDER

VERKEHR I.IIT DER
DEUTSCHEN

DEI'IOKRATISCHEN REP.
U'ID BERLIN (OST)

VE

UEBER
GRENZ-
iSCHREITENDER
VERKEHR AUGUST 1990

VE

tNSGESAT'Ir

2

o

L7

5

83

5

5

10

1{
L2

168

JANUARBIS AUGUST
1990VE

OES BTNOE
LANOESV-E

II.ITEREINANDER

VE

5{

160 631

827 904

BA7 t22
283 347

1 946 799

1109 64,{

390 668

504 072

470 426

339 083

3{ 325

6 0311 121

190 235

4A5 342

I t7L 777

566 380

856 920

1103 850

332 344

8r{ 358

871 338

222 L23

119 1152

5 03rl 121

2 417

7 528

23 676

3 360

39 0rl9

4 ?25

I {118

{ 308

c 042

314

6 637

10s 002

4 527

18 850

13 912

2 022

27 025

3 1i7

7

2

15

71 691

208 305

l9{ 1{{
709 2U
809 128

r88 04l1l

15{ 008

253 527

{00 971

100 377

2 530

2 {89 967

273 0?2

671 002

2 32{ 106

1 008 2{12

I 086 333

645 395

1166 946

I 6{{ 861

2 367 5U
1 414 380

395 436

20 298 085

415 336

010 0415

876 885

699 585

920 976

9116 348

220 392

750 872

704 726

196 030

1128 595

173 791

2 220 756

6 303 529

21 032 096

7 3311 3116

71 152 9115

5 415 135

3 986 23{

13 996 913

20 516 980

11 834 038

3 596 875

167 391 008
274

368

2L9

ll{18

017

20

115

272

E

36 522 276 417

133 870 I 074 675

167 985 1 8?5 374

89 rl{1 726 3118

1135 632 10 551 732

110 735 730 606

73 056 608 451

256 542 1 333 220

550 353 1 806 373

zr7 9?r 1 {14 088

1 869 43 492

2 073 926 20 1150 836

930 834

9711 3141

-1?-
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